
LIVE REVIEWS: 
 
Metal Mayhem Mönchengladbach 
11. April 08 - The Pit 
 
„Zum aller ersten Mal öffnete das Metal Mayhem Festival seine Pforten für den geneigten Musik- 
konsumenten in der Mönchengladbacher Location Westend. Und selbstverständlich waren wir von 
The Pit.de vor Ort, um für Euch über dieses hochkarätige Undergroundfestival zu berichten. Für 
läppische 8 Euronen konnte man 10 Bands an zwei Tagen genießen. Metalhead, was willst Du mehr? 
 
Und, wen wundert's bei dem Billing, das Westend füllte sich und an beiden Tagen waren jeweils grob 
geschätzte 150 Leute zugegen, die zusammen zu der harten Mucke abfeiern wollten. Eigentlich sollte 
es am Freitag mit Hammerdon losgehen, aber da die Band kurzfristig abgesagt hatte, wurde auf die 
Schnelle FROZEN INSIDE engagiert. 
 
Die Band legte sich auch gleich auf der zu kleinen Bühne mächtig ins Zeug und brachte das Publikum 
auf Betriebstemperatur. Sänger Martin hat in der Band sein neues Zuhause gefunden. Einigen von 
Euch dürfte er noch von Sun Of Sadness bekannt sein. Mit viel Engagement zockte sich die Band 
durch Songs wie „Rise & Fall" oder auch „Act Of Revenge". Das Publikum ging gut mit, auch wenn die 
Leute noch ein wenig Scheu hatten, bis direkt an den Bühnenrand zu kommen. Das bemerkte auch 
Martin, der den Leuten mitteilte, dass die Bühne ja schon da vorne aufhörte. Das Publikum verstand 
den Wink mit dem Zaunpfahl und rückte folgsam näher. 
 
Ob nun bei „Christ" oder auch „A Puzzle Of Flesh", das Publikum bangte schon bei dem Openerslot 
richtig ab und der Moshpit nahm schon recht raue Züge an, woraufhin Martin das Publikum bat, heute 
Abend nicht ganz so rabiat abzugehen, denn es hätte „schon jemand Teile seines Körpers auf der 
Tanzfläche gelassen". Wieder mal zeigte sich die Meute folgsam und moshte fortan ein wenig zahmer 
im Pit umher. Trotzdem blieb die Stimmung richtig gut. Die Band spielte sich souverän durch die 
letzten Songs und wurde dann auch mit gehörigem Applaus bedacht. Besonders positiv ist uns der 
letzte Song, ein ganz neues Stück namens „Gone" aufgefallen. Da ist man doch gleich ziemlich 
gespannt, was die kommende Veröffentlichung der Jungs angeht.“ 
 
 
Metal Night Neuss 
23. Februar 08 - Metal Mirror 
 
"Die siebzehnte Metal Night in Neuss wird eröffnet von FROZEN INSIDE. Die Death Metaller aus 
Düsseldorf schaffen es auch tatsächlich das Haus der Jugend schon ein bißchen aufzuwärmen. Das 
liegt in erster Linie an wirklich coolen Songs wie "A Puzzle of Flesh" oder "Insanity", die von Fronter 
Martin, der mit leichtem Buckel über die Bühne tigert, mit akzeptablen Shouts versehen werden."  
 


